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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Zum Attentat auf Muſſolini
Muſſolini im faſziſtiſchen Kriegsſchmuck
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Der vermehrte Zuzug von Sowjetruſſen nach
Berlin wird in politiſchen Kreiſen lebhaft be
achtet und kommentiert Der letzte Monat hat
eine Vermehrung des Zugangs von Sowjetruſſen
um faſt 25 Prozent gebracht Ein Hauptteil von
ihnen wird als Mitglieder der ruſſi
ſchen Handelsdelegation der Polizei
gegenüber ausgewieſen

wird gemeldet daß der
Millionenkredit von der Telegraphenbauverwaltung
benötigt werde die zur Leiſtungsſteigerung des
Fernſprechverkehrs die Verlegung des geſamten
Leitungsnetzes auf unterirdiſche Kabel dur ren

wolle
3

c

Der Bremer Senat veranſtaltete geſtern einen
großen Empfangsabend für die Damen und
Herren der in Deutſchland eingetroffenen mexi
kaniſchen Studiengeſellſchaft Die Gäſte ſind heute
nach Hamburg weitergefahren
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Die für den 8 und 9 April in Kowno ange
ſetzte Tagung der Ordentlichen Deutſchen Synode
der Epangeliſch Lutheriſchen Kirche Litauens für
das Jahr 1926 iſt von der Polizei verboten wor
den Die Polizei ſtützt ſich bei ihrem Vorgehen
auf eine formelle Auslegung des alten ruſſiſchen
Kirchengeſetzes in Wirklichkeit iſt es ein weiterer
Akt der Deutſchfeindlichh

Die aus Polen ausgewieſenen Optanten haben
zur Wiedererlangung ihrer noch in Polen befind
lichen Beſitzungen und zur Wiedererlaubnis der
Einreiſe nach Polen die Jntervention der deut
ſchen Regierung angerufen Jn Berlin Potsdam
hat ſich am Sonntag ein Verband ausgewieſener
Optanten gegründet der Anlehnung an den Ver
band der vertriebenen Auslandsdeutſchen ſucht
und der bereits eine Audienz beim Reichsaußen
miniſter Streſemann nachgeſucht hat
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Zur deutſchen Forderung nach einer Kolonie
zuteilung nimmt die halbamtliche Londoner
Morningpoſt Stellung indem ſie ſchreibt im

Augenblick und leider auch auf Jahre hinaus
würden die deutſchen Hoffnungen ſich als trüge
riſch erweiſen
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Wie die Pariſer Havasagentur aus London
berichtet beſtätigt man daß der engliſche Schatz
kanzler Churchill dem franzöſiſchen Finanzminiſter
Péret mitgeteilt habe er wünſche ſeinen Beſuch
vor der Eröffnung des engliſchen Parlaments
die am 13 April erfolgt zu empfangen Die
Antwort Pörets ſei noch nicht in London ein
getroffen Es handelt ſich um eine Regelung der
franzöſiſchen Kriegsſchulden an England Un
gewöhnlich iſt der herriſche Ton der engliſchen
Einladung
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Der franzöſiſche Jnnenminiſter Malvy hat
dem Miniſterpräſidenten Briand ſeine Demiſſion

im Geſundheitszuſtand Malps zu ſuchen Malvy
wurde gleichzeitig mit Caillaux im Kriege wegen
Landesverrats in Haft geſetzt und wird noch heute
wegen ſeiner Haltung im Kriege von der Rechten
rbittert bekämpft Es iſt daher möglich daß ſein
etziger Rücktritt von Briand herbeigeführt iſt
im eine Rechtsſchwenkung des Kabinetts ein

tn on

triſchen Beam

überreicht Die Gründe für den Rücktritt ſind nicht

Das Kommuniſten Attentat
Erregung und neue Verhaftungen in Jtalien

Miß Gibſon Kommuniſtin
Der Züricher Tag Anz meldet aus Rom

Schon die Abendblätter ſchreiben daß das Atten
tat auf Muſſolini das Werk der Kommuniſten
ſei Eine tauſendköpfige Menſchenmenge hat in
den unteren Räumen des ruſſiſchen Botſchafts
gebäudes die Fenſter eingeworfen Jn der elften
Abendſtunde mußte Polizei und Militär anrücken
um das Wirtſchaftsgebäude zu ſichern und die
Menge zu vertreiben

Wie verlautet wurde auf der Piazza Hiſpana
in Rom eine Schwedin namens Dagmar Anderſon
verhaftet die unter ihrem Mantel einen Dolch im
Gürtel ihres Rockes trug

Die Freudenkundgebungen vor dem Palais des
Miniſterpräſidenten dauerten bis nach Mitter
nacht Die Polizei hat die Verhaftungen mehre
rer Mitſchuldigen der Attentäterin vorgenommen
darunter eines alten Mannes mit weißem Barte
der mit der Attentäterin kurz vor ihrer Tat auf
der Straße geſprochen hatte

Der Baſeler Anzeiger meldet aus Rom Nach
den bisherigen Ermittelungen iſt feſtgeſtellt daß
die Attentäterin auf Muſſolini Kommuniſtin iſt
Ein Polizeibeamter der die Ueberwachung des
Eingangs der ruſſiſchen Botſchaft in den letzten
14 Tagen hatte hat die Attentäterin mehrfach in
das Botſchaftsgebäude ein und ausgehen ſehen
Jn Rom herrſcht ungeheure Erregung Die Be
hörde hält mit ihren Unterſuchungsergebniſſen
noch zurück

Der Rotterdamer Courant meldet aus Lon

ides erregt in London pein
liche Ueberraſchung Daily News ſchreiben die
Attentäterin ſei ſchon vor Jahresfriſt ganz in
das nationaliriſche Fahrwaſſer geſegelt und habe
zuletzt dem kommuniſtiſchen Flügel der Partei
angehört

Daß man ſie in Rom ſchließlich als Jrrſinnige
erklären würde könnte nur als Höflichkeitsakt
gedeutet werden Daily Telegraph gibt eine
Rede Miß Gibſons in Dublin am 8 Januar d J
wieder deren Jnhalt deshalb Aufſehen erregt
habe weil er als Bekenntnis zum ſchrankenloſen
Anarchismus ſelbſt von den iriſchen Nationaliſten
abgelehnt worden wäre

Die engliſche Bergarbeiterkriſe
Auf der Konferenz der Bergarbeiterverbände

von Lancaſhire und Cheſhire auf der 75 000 Mann
vertreten waren wurde eine Entſchließung ge
billigt in der der Bericht der Kohlenkommiſſion
und die Vorſchläge der Zechenbeſitzer abgelehnt
wurden

Der Ausſchuß des Bergarbeiterverbandes hielt
geſtern in London eine Vorkonferenz ab Heute
wird die Delegiertenkonferenz den Standpunkt der
Geſamtheit der Bergarbeiter in bezug auf den
Bericht der Kohlenkommiſſion feſtlegen Jn gut
unterrichteten Kreiſen ſagt man daß der Exe
kutivausſchuß beſchloſſen habe die Vorſchläge der
Bergwerksbeſitzer zurückzuweiſen und der Konfe
renz anzuempfehlen gegenüber dem örtlichen Ab
kommen und einer Herabſetzung der Löhne ener
giſchen Widerſpruch zu erheben Damit würde die
Kriſe in ein ſehr ernſtes Stadium eintreten
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Gefahr in Jndien
Der helländiſche Courant meldet aus

London Die engliſchen Zeitungen beginnen
den Ernſt der Lage in Jndien zuzugeben Wie

Daily Rews meldet haben zahlreiche hohe
engliſche Regierungsbeamte in Jndien den
Heimtransport ihrer Familienan
gehörigen nach England in die Wege ge
leitet

Der Paxiſer Herald telegrapiert aus Kal
kutta Bei den Straßenunruhen in Kalkutta
ſind ſechs Engländer getötet worden Bei Gou
rinpere vor Kalkutta wurde eine engliſche
Wachabteilung von Moslems angegriffen und
niedergemgcht

Der amtliche Polizeibericht meldet 500 Ver
haftungen und 35 Tote Jn dieſer letzten Zahl
ſind nur die bekannten Opfer einbegriffen Es
iſt jedoch aßzunehmen daß die Zahl der Toten
größer iſt da einige Todesfälle nicht gemeldet
worden ſind

Bei geſtern in Kalkutta erfolgten erneuten
Zuſammenſtößen wurden vier Perſonen getötet
und zehn verwundet

Fumitten engliſch mit Begeiſterung aufgegriffene Wilhelms II Wort

Ausſchreitungen in Rom
Wie nachträglich bekannt wird ſind geſtern in

Rom nach dem Attentat auf Muſſolini mehrere
Privatwohnungen teilweiſe zerſtört worden Die
Möbel wurden zerſchlagen und verbrannt Per
ſonen ſind nicht verletzt worden Betroffen wurden
u a die Wohnungen eines ſozialiſtiſchen Abge
ordneten eines Journaliſten und die der römi
ſchen Korreſpondentin des Vorwärts

Abreiſe Muſſolinis nach Tripolis
Die amtliche italieniſche Telegraphenagentur

meldet vom Bord des Panzerſchiffs Cavour
Muſſolini hat ſich um 10 35 Uhr an Bord des vor
Oſtia liegenden Panzerſchiffs Cavour ein
geſchifft Muſſolini ſchritt die Front der Ehren
kompagnie ab und hielt eine Anſprache an die
faſchiſtiſchen Parteiſekretäre Er ſagte er habe ſie
an Bord des Schiffes berufen damit ſie der
Marine auf der die weſentlichſten Hoffnungen für
die Zukunft beruhten Ehre bezeugten und damit
die Faſchiſten bei der Rückkehr in die Heimat da
für ſorgten daß das Bewußtſein von der Wichtig
keit der Marine vollſtändig erwache

Er fügte hinzu Wir ſind Menſchen des Mittel
meers und unſere Zukunft ich will damit nie
mand kopieren hat immer auf dem Meere ge
legen und wird immer auf dem Meere liegen

Jch will niemanden kopieren ſagt Muſſo
lini und ſpielt damit auf das beſonders von den

Liberalen den heutigen Deinokraten

an Unſere Zukunft liegt auf dem Waſſer Aber
wenn er ſchon an das einſtige deutſche Loſungs
wort denkt dann ſollte er auch daran denken daß
es uns die Feindſchaft Englands den Weltkrieg
die Hungerblockade und den Verſailler Frieden
eingebracht hat Jtalien iſt dank der in engliſcher
Hand befindlichen Meerenge von Gibraltar un
endlich viel leichter zu blockieren als Deutſchland
und iſt für ſeine Ernährung noch viel viel mehr
auf auswärtige Zufuhr angewieſen Es ſoll ſich
daher hüten den Engländern irgendwie läſtig zu
fallen ſonſt iſt es mit einem Schlage vorbei mit
dem Traum der Erneuerung des einſtigen römi
ſchen Kaiſerreichs

Deutſchfreunde in Serbien
Das neue jugoſlawiſche Kabinett iſt gebildet Es

leiſtete dem König Donnerstagabend den Eid Es
ſetzt ſich mit Ausnahme von Paſchitſch und
Stoyadinowitſch zuſammen aus Mitgliedern des
zurückgetretenen Kabinettes die ihre bisherigen
Portefeuilles behalten Der neue Miniſterpräſi
dent Uzonowitſch radikal übernimmt interi
miſtiſch das Finanz miniſterium Das entſchei
dende iſt daß der bisherige ungekrönte König
Serbiens und Deutſchenhaſſer Paſchitſch ausge
ſchaltet iſt

Die deutſchen Abgeordneten des jugoſlawiſchen
Parlaments ſind dem Klub der ſerbiſchen Agrarier
beigetreten Zum Präſidenten des Klubs wurde
Joſa Jovanowitſch zum Vizepräſidenten der
deutſche Parteiführer Dr Kraft gewählt Der
gemeinſame Klub nennt ſich Klub des Bauern
bundes Das iſt ein weiterer Schritt auf dem
Weg zu einer Neuregelung der deutſch ſerbiſchen
Beziehungen der größte Beachlung verdient Wie
erinnerlich iſt auch der kroatiſche Bauernführer
und Paſchitſchgegner Raditſch deutſchfreundlich

Die deutſchfeindliche Schweiz

Die Basler Nationalzeitung hat die Be
hauptung aufgeſtellt daß das deutſche Heeres
budget 1,5 Milliarden Mark betrüge Dieſe un
ſinnige Falſchmeldung muß mit der Richtigſtellung
zurückgewieſen werden daß das deutſche Heeres
budget tatſächlich nur 685 Millionen Reichsmark
beträgt von denen 203,5 Millionen auf die
Marine entfallen Die Basler Meldung iſt
übrigens bezeichnend für die Deutſchfreundlich
keit der Schweizer bei denen die deutſchen Er
holungsreiſenden und Ausflügler ſoviel deutſches
Geld laſſen das wir im Jnland viel notwendiger
brauchen

Die nach Beendigung der erſten Leſung am
29 Januar d J unterbrochenen deutſch ſchweize
riſchen Handelsvertragsverhandlungen ſind am
7 d M in Berlin wieder aufgenommen worden

Beamtenumſchau
Der Reichsfinanzminiſter Dr Reinhold hat

die Erhöhung der Beamtenbeſoldung endgültig
ablehnend beſchieden einmal durch Ausführungen
im Haushaltungsausſchuß des Reichstages und
dann durch Darlegungen die er gegenüber den
Vertretern der Spitzenorganiſationen der Beamten
ſchaft machte Er hat dabei erklärt daß eine ſolche
Erhöhung den geſchloſſenen Widerſtand der ganzen
Oeffentlichkeit finden würde Aus demſelben
Grunde erklärte er auch in dieſem Zuſammen
hang daß eine Neuregelung der Beſoldungs
ordnung im jetzigen Augenblick von den Beamten
im ureigenſten Jntereſſe nicht gewünſcht werden
könne Dagegen lehnte er eine Herabſetzung der
Penſionen und Gehälter entſchieden ab Die
Reichsregierung denke weder an eine Herabſetzung
der Gehälter noch der Penſionen Es ſoll aber
bis auf weiteres bei dem jetzigen Zuſtand be
laſſen werden

Auch der Reichstag hat ſich mit einer Reihe
von Beamtenfragen beſchäftigt Die Reichs
regierung hatte urſprünglich beabſichtigt das
Beſoldungsſperrgeſetz das mit dem 1 April 1926
abläuft zu verlängern Ein neues Beſoldungs
ſperrgeſetz wurde auch im Reichsrat eingebracht
Es fand aber ſo allſeitigen Widerſtand daß nur
noch ein kleiner Reſt übrig blieb An Stelle eines
Beſoldungsſperrgeſetzes wurde ein Geſetzentwurf
im Reichsrat und im Reichstag verabſchiedet der
ſich nur noch mit dem Wohnungsgeldzuſchuß be
ſchäftigte Das Geſetz trat mit dem 1 April 1926
in Kraft Es beſtimmt daß Länder Gemeinden
und ſonſtige öffentlichen Körperſchaften den
Wohnungsgeldzuſchuß ſowie die Orisklaſſen
einteilung für ihre Beamten und Lehrer nicht
günſtiger regeln dürfen als es für die

g nDienſtaltersgruppen am ſelben Orte geſchi
Das Geſetz bekommt beſondere Bedeutung da

durch daß der Reichstag auch eine Regelung der
Ortsklaſſenfrage jetzt vorgenommen hat Alle
Parteien mit Ausnahme der Kommuniſten
hatten ſich auf einen Antrag geeinigt der die
Einreihung von Orten und Ortsteilen in das
Ortsklaſſenverzeichnis nach Grundſätzen feſtgelegt
ſehen will die vom Reichsrat im Benehmen mit
einem Ausſchuß des Reichstages feſtgelegt werden
Bis zum 1 April 1928 ſoll ein neues Ortsklaſſen
verzeichnis aufgeſtellt werden Jn der Zwiſchen
zeit kann der Reichsminiſter der Finanzen mit
Zuſtimmung des Reichsrats einzelne Orte oder
Ortsteile bei hervortretendem Bedürfnis nach
Maßgabe der zuletzt aufgeſtellten Erundſätze in
eine andere Ortsklaſſe einreihen Zur Einreihung
in eine niedrigere Ortsklaſſe iſt in jedem Fall
die Zuſtimmung des Reichsrats und eines Aus
ſchuſſes des Reichstages erforderlich

Dieſes Geſetz bringt gegenüber dem bisherigen
Zuſtande weſentliche Verbeſſerungen Der Reichs
tag ſcheidet in Zukunft für die Behandlung der
vorliegenden Petitionen um Höherſtufung von
Orten aus Das iſt deshalb bedeutungsvoll weil
zurzeit noch einige hundert Petitionen vorliegen
Dabei wird es gut ſein wenn die betreffenden
Antragſteller ihre Eingaben daraufhin nach
prüfen ob die Wohnungsmiete in ihrem Ort bei
der letzten Aufſtellung des Ortsklaſſenverzeichniſſes
zu niedrig berechnet worden iſt oder nicht Denn
darin liegt das Maßgebende Angaben über all
gemeine Teuerungsverhältniſſe ſind zwecklos Jm
übrigen ſteht noch dahin ob die Grundlage der
Wohnungsmiete für die Eingruppierungen auf
die Dauer beibehalten wird

Ferner wollte die Regierung ein neues Geſetz
einbringen das die Nichtanrechnung der im
Warteſtand verbrachten Zeit auf das penſions
fähige Dienſtalter bis zum Jnkrafttreten der
penſionsrechtlichen Vorſchriften des kommenden
neuen Beamtengeſetzes hinausſchob Da ſich dieſes
Jnkrafttreten heute noch gar nicht überſchauen
läßt iſt dieſe Abſicht boreits in der Vorerörterung
von den Regierungsparteien vereitelt worden
Da das nicht möglich war wurde ein Geſetz ver
abſchiedet das eine viermonatliche Verlängerung
vorſieht um dann im Sommer eine endgültige
Regelung der Anrechnugg der im Warteſtand ver
brachten Zeit herbeizuführen Die Reichsdienſt
ſtrafordnung wird weiter fortberaten und der
14 Beamten Ausſchuß hat beſchloſſen die
Sitzungspauſe des Reichstages zur Förderung der
Beratung auszunutzen

Die Beratung im Reichsminiſterium des
Jnnern gab Gelegenheit eingehend über Rechte
und Pflichten der Beamtenſchaft zu reden Da
bei bekannte ſich der Reichsminiſter des Jnnern
zum Berufsbeamtentum und erklärte daß ſich
Beamte welche die gegenwärtige Stagatsform
ſchmähen und verächtlich machen unwürdig zeigen
Seine Ausführungen der Beamte ſollte die repu
blikaniſche Staatsform bejahen ſind vielfach kriti
ſiert worden Wenn ſie beiſpielsweiſe von unter
geordneten Organen benutzt werden um Fe



chnüffelei zu treiben dann ſind ſie aufſinnungsſ

jeden Fall entſchieden abzulehnen Es gibt un
zählige Beamte die innerlich die gegenwärtige
Staatsform nicht für die beſte halten und trotz
dem pflichtgetreu dem gegenwärtigen Staate
dienen und andererſeits iſt das laute Bekenntnis

r Republik wahrhaftig noch keine Garantie für
reue Pflichterfüllung Das ſollte ſich auch der

ſtarke ſozialiſtiſche Allgemeine Deutſche Beamten
bund geſagt ſein laſſen der in ſeiner letzten
e gros eine Entſchließung gefaßt hat in der es
heißt

Der Bundesausſchuß erwartet vom Reichs
innenminiſter daß er alle ihm zu Gebote ſtehen
den Mittel anwendet um die Behörden von den
die Republik offen oder verſteckt verneinenden
Elementen zu reinigen t

Das Entſcheidende iſt nicht ob der Beamte die
jeweils beſtehende Staatsform die dem Wechſel
unterworfen iſt ſondern ob er das dauernde im
Wechſel nämlich den Staat und ſein Jntereſſe
bejaht und wahrt Die Art wie in dieſer Ent
ſchliekung Form und Jnhalt bewußt vertauſcht
werden muß die Vermutung wecken daß es dem
Allgemeinen Deutſchen Beamtenbund gerade nicht
auf das Entſcheidende auf den Staat und ſeine
Jntereſſen ſondern in erſter Linie auf perſönliche
oder Parteiintereſſen ankommt Und das iſt das
Gegenteil echten Beamtengeiſtes

Betriebsſicherheit der Eiſenbahn

Die Zentrumsfraktion des Preuß Landtages
richtet an die Regierung eine Anfrage was ſie
zu tun gedenkt um die abſolute Betriebsſicherheit
der Eiſenbahn wiederherzuſtellen da in letzter
Zeit eine bedenkliche Häufung von Eiſenbahn
Betriebsunfällen zu verzeichnen geweſen ſei Die
Fraktion weiſt darauf hin daß die Steigerung
der Gefährdung der Eiſenbahn in der Hauptſache
auf Mangel an Perſonal zurückzuführen ſei und
daß trotz der Aufhebung des Perſonalabbaues
durch Geſetze bei den Reichs und Staatsbehörden
die Entlaſſungen ohne Unterbrechung bei der
Reichsbahn ſtattfinden bzw Rückführungen von
Beamten in das Arbeitsverhältnis die Vorſtufe
der ſicheren Entlaſſung Trotz des hohen Reparatur
ſtandes von etwa 5000 Lokomotivpen ſetzte un
mittelbar vor Oſtern die Arbeiterentlaſſung aus
den Ausbeſſerungs und Bahnbetriebswerken in
verſchärftem Umfange ein z B in Betzdorf Rati
bor Oppeln Gleiwitz Breslau Köln Trier uſw

Lärm im Anhaltiſchen Landtag
Jm Anhaltiſchen Landtage kam es zu großen

Skandalfzenen Nach der Abſtimmung über einen
Mißtrauensantrag der Rechtsparteien gegen drei
Miniſter aus Anlaß der Vorkommniſſe in den
ſteatlichat Salzwerken Leopoldshall der gegen

de Stjmmen der Regierungsparteien abgelehnt
wurde wurden zwei kommuniſtiſche Abgeordnete
die eine Erklärung verlaſen vom Präſidenten
wiederholt zur Ordnung gerufen und es wurde
ihnen ſchließlich das Wort entzogen Als ſich die
Kommuniſten den Aßordnungen des Präſidenten
nicht fügten ſchloß dieſer die Sitzung Die
Tribünenbeſucher riefen darauf den kommu
niſtiſchen Rednern Bravo und fielen in ein
von dem kommuniſtiſchen Abgeordneten Beſſer
ausgebrachtes Hoch auf das Proletariat ein
Schließlich ſtimmten die Tribünenbeſucher die
Internationale an Ordnungspolizei räumte
dann die Tribünen

Bei den gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften
waren die Zahlungen die die Poſt für Rechnung
der r u leiſtet im Juni 1925auf 6,66 Millionen Mark monatlich feſtgeſetzt
Am 1 April d J find ſie auf 12 Millionen Mark
geſtiegen alſo um 82,5 Fr im weſentlichen in
folge der Erhöhung der Renten durch die No
velle vom 14 Juli 1925

Die Direktion der Diskontogeſellſchaft ver
ist in ihrem Wirt gelten r 4 eine
ellung über die deut Anleihen im Aus

lande ſeit 1 Januar 1925
Stellt man die einzelnen Anleihen zuſammen

ſo ergibt ſich in Millionen der Landeswährung
1 Anleihen deutſcher Städte in Dollar auf

gelegt mit teilweiſer r ande undr wer Höhe von 85 ollar 359,73
Millionen RM ie Laufzeit der Anleihen be
trägt im Durchſchnitt 20 Jahre und ſie ſind mit
7 rer zu verzinſen2 Anleihen der Länder ebenfalls in Dollar
Se mit Unterbeteiligung Hollands und der
K er Höhe von 24,50 Dollar 102,90 Mill

Die dex Anleihenbeträgt 7 Proz bei einer Laufzeit von 20 Jahren
3 Anleihen der öffentlichen Unternehmungen

ausſchließlich in Amerika ev t Dieöhe beträgt 119,10 Dollar und 4 t und
,00 ſchw Frc 532,65 Millionen RM
Nach den Erwerbsgruppen geordnet

1 Elektro Werke mit 8 64,5 und ſchw
30,00 zu 7 Proz und 16 Jahre Laufzgeit i D

2 Kommunale und Länderbanken mit 8 48,6
zu 7 Proz und 20 Je Laufzeit i D

t s s 6,0 zu 6 Proz und 20 Jahre Lauf
zeit i D

4 Kirchliche Verbände kath mit hfl 4,84
zu 7 Proz und 7 Jahre Laufzeit i D
4 Anleihen von Privatunternehmungen Ge

e 120,75 und E 9,0 und hfl 1,00 und
M 525 697,25 Millionen Reichsmark

Nach einzelnen Jnduſtriezweigen geordnet
1 Montaninduſtrie 42,5 und hfl 1,0 zu

7 Pro Zinſen und 20 Jahre Laufzeit i D
2 Elektrowerke S 39,75 zu 7 Proz Zinſen und

20 Jahre Laufßeit i D
3 Banken 10,0 und 1,0 zu 7 Proz Zinſen

und 25 Jahre Laufzeit i D
4 Kali Jnduſtrie 5 8,0 zu 7 Proz Zinſen und

25 Jahre Laufzeit i D
5 Schiffahrt 6,5 zu 66 Proz Zinſen und

15 Jahre Laufzeit i D

Das Ende des Anſchlußgeöankens

Der jetzt faſchiſtiſche Mailänder Corriere
della Sera meldet aus Wien daß Bundeskanzler
Rameks Rückkehr aus Berlin das Ende der offi
ziellen Anſchlußbewegung bedeute Damit habe
Ramek eine der Hauptforderungen Muſſolinis
erfüllt Dem italieniſchen Geſandten in Wien
ſeinen bereits ſehr zufriedenſtellende Mitteilungen
gegeben worden

Die Verantwortung für die Meldung trägt
der Corr della Sera immerhin iſt es bedeut
ſam wenn das große faſchiſtiſche Blatt dem Beſuch
Rameks in Berlin ſolche Deutung geben kann

e

Der polniſche Graf Skrzynski wird am 12 April
für zwei Tage nach Prag fahren um den War
ſchauer Beſuch Dr Beneſchs zu erwidern Hierbei
ſoll der Austauſch der Ratifikationsurkunden des
Liquidationsvertrags und des Schiedsgerichts
abkommens zwiſchen den beiden Staaten erfolgen
Anſchließend daran dürfte Graf Skrzynski nach
Wien reiſen und den im Herbſt 1923 erfolgten
Beſuch des Bundeskanzlers Dr Seipel erwidern

Die harmloſe Begründung Beſuche erwidern
zu wollen darf nicht darüber hinwegtäuſchen daß
ſicher viel ernſtere Dinge beſprochen werden Seit
Locarno und beſonders ſeit Genf hat auf dem
ganzen Balkan eine fieberhafte diplomatiſche

Haupttreiber Frankreich Jtalien und England
unterſcheiden kann Die Ergebniſſe ſind aller
dings noch völlig unklar wohl auch noch durch
aus nicht abgeſchloſſen Unſere Diplomatie muß
den Vorgängen die größte Aufmerkſamkeit zu
wenden insbeſondere der merkwürdigen Rolle
die Prag und Wien dabei ſpielen Mit dem un

Tätigkeit eingeſetzt bei der man deutlich drei

Die Verſchulöung Deutſchlanös
12 94 W aus J r 7 Proz Zinſen und

ahre Laufzen r tie zu 724 Proz Zinſen
u ahre Laufzeit i D8 n RM 5,25 in Schweiz u Holland714 Je S und 15 Jahre Lanfzeit i D

i e e ha engau30,00 RM 5,25 1692,53 Millionen chs
mark

Die Elektroinduſtrie ſteht mit 5 107 20 437,4
Millionen Reichsmark oder ca 25 Prozent der
Geſamtanleiheverſchuldung an der dies
iſt eine Entwicklung welche nicht ganz unbedenk
lich iſt denn der Beherrſcher der weißen Kohle iſt

er auch Herrſcher über die andere Induſtrie
arifeBeſonders berichtet werden muß daß die An

leiheverſchuldu nur ein Teil und nicht der
rößte der Auslandsverſchuldung Deutſchlands i
llein durch die Aktienkäufe im Januar 192

ſollen nach engliſcher autoritativer Schätzung für
rund 2 Milliarden Mark deutſche Aktienwerte in
das Ausland gegangen ſein

Die vorſtehenden allein für 1925 und die
jüngſte Zeit geltenden Zahlen machen es begreif
lich daß Deutſchland ſich trotz der Milliardenver
luſte im Außenhandel Fehlbetrag der Ausfuhr
gegenüber der infuhn bisher ſich immer noch
eine in mancher Hinſicht beſſere Lebenshaltun
als vor dem Kriege beſonders in bezug au
Kleidung und auf den Verbrauch von Südfrüchten

3 5 en leiſe W wireinfach in entſprechender Hö ulden gemachtAber eines Tages muß die Schuldenw leſe
auſhören ſchon weil wir nichts mehr geborgt be
kommen und weil das Ausland auf die Aktien
eines ſo unſolide wirtſchaftenden Volkes nicht
mehr kaufen wird Je eher das eintritt deſto
beſſer denn was ſoll werden beſonders aus der
heranwachſenden neration wenn in 1 bis
2 Jahrzehnten die Schulden eingefordert werden
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entwegten Feſthalten an Locarno iſt es nicht ge
tan ſonſt ſtehen wir im September in Genf vor
einer ganz neuen und weit ungünſtigeren Lage
Bezeichnend in dieſem Zuſammenhang iſt folgende
Nachricht

Schutz der po niſchen Mindexheiten
in der Tſchechoſtowakei

und die deutſchen Minderheiten
Jm tſchechoſlowakiſchen Senat und Abgeord

neten an wurde geſtern der Vertrag n der
Tſchechoſlowakei und Polen über Rechts und
finanzielle Fragen ſowie der Vertrag über Kredit
erleichterungen im Grenzverkehr angenommen Die
deutſchen Redner bezeichneten es als beſonders be

e daß man der polniſchen Minderheit
eine Tulturpolitſſche rman den Deutſchen verwelgere Die Beſtimmungen
des Vertrages ingen weit über das hinaus was
bisher in der Minder h vorhanden
ſei Die deutſchen Redner verlangten daß das
was den 70 000 Polen gegeben ſei den 326 Mil
lionen Deutſchen nicht verweigert werde

Polens wahres Geſicht
Bei einer der unlängſt ſtattgefundenen Ab

ſtimmungsfeiern in Polniſch Oberſchleſien erklärte
der polniſche Abgeordnete Stronſki unter toſen
dem Beifall der Menge

Wenn die Deutſchen von Grenzänderung
ſprechen und uns zurufen Pommerellen ſo ant
worten wir Oſtpreußen Wenn ſie beſtrebt
ſind Oberſchleſien zu rauben ſo erinnern wir
daran daß uns 1919 das ganze Schleſien ohne
Abſtimmung zugeſprochen wurde Wir hatten
die Mehrheit in viel größerem Gebiet Wenn
die Deutſchen rufen Kattowitz dann erufen
wir Gleiwitz Strehlen Ratibor und Oppeln

angenommene Ent
ſchließung gleichen Wortlautes kennzeichnet den

Auch die in alken Orten

eiſt der dieſe Abſtimmungsfeiern erfüllte Eser eine t Drohung gegen Deutſchland
Und dieſen fanatiſchen Deutſchenhaſſern wollten
Dr Luther und Dr Streſemann an Stelle
Schwedens einen Sitz im rat zu
erkennen

Franzöſiſchlpaniſche Einigung

Briand hatte geſtern vormittag mit dem
ſpaniſchen Botſchafter Quinones de Leon eine
Beſprechung über die Vorbedingungen von
Friedensverhandlungen mit den ührern der
Rifſtämme Ueber das Verfahren für die Aufs
nahme ſolcher Beſprechungen iſt wie Havas be
richtet zwiſchen beiden Regierungen die ſich hin
ſichtlich der eigentlichen Friedensbedingungen an
das Madrider Abkommen halten werden jetzt
eine vollkommene Verſtändigung erzielt worden

Jn den letzten Tagen hatten ſich deutliche
Meinungsverſchiedenheiten gezeigt bei denen auf
ſeiten Spaniens engliſche und auch wohl italie
niſche Einwirkungen mitſpielten Auch hier zeigt
ſich der erbitterte diplomatiſche Kampf zwiſchen
den Großmächten der ſeit dem Scheitern von Genf
eingeſetzt hat und der für uns mit naiver Treu
herzigkeit auf das Locarnowerk ſtarrenden Deut
ſchen täglich beunruhigender wird Es ſcheint
die Welt wird wieder einmal neu eingeteilt und
nur wir bleiben abſeits bis uns die Rechnung
präſendiert wird die wir dann natürlich zahlen

um es mit niemandem zu verderben
Havas berichtet aus Tanger Eingeborene die

in Tanger eingetroffen ſeien berichteten daß
unter den Rifleuten eine mit Hautausſchlag ver
bundene Typhusepidemie herrſche Franzöſiſcher
ſeits würden alle Maßnahmen ergriffen um eine
Ausbreitung der Epidemie zu verhindern
Hoffen wir daß der Typhus unter den Rifleuten
nur eine Erfindung iſt

Spanien Südamerika
Jn Sevilla Spanien fanden geſtern im Zu

ſammenhang mit der Rückkehr ſpaniſcher Flieger
aus Südamerika große Feierlichkeiten aus Anlaß
der Uebergabe van Bauſtellen für die paniberiſche
Ausſtellung in Sevilla an Portugal und die ſüd
amerikaniſchen Länder ſtatt Bei dieſer Gelegen
heit kam das Zuſammengehörigkeitsgefühl der
ſpaniſchportugieſiſchen Völker diesſeits und jen
ſeits des Ozeans in bemerkenswerter Weiſe zum
Ausdruck Der bei der Feier anweſende König
von Spanien wurde von dem portugieſiſchen Ge
ſandten mit den Worten begrüßt daß er nicht
nur der Herrſcher Spaniens ſondern der ganzen
iberiſch amerikaniſchen Raſſe ſei

Eine Aiederlage der Pocenen

in Fmerika à

ne de ſernamerikaniſchen Blättern in Teilen
einigten Staaten war eine Abſtimmung über die
Zweckmäßigkeit einer Milderung oder Aufhebung
des Alkoholverbots veranſtaltet worden Nach dem
vorläufigen Ergebnis ſind 325 Mill Stimmen
abgegeben worden von denen ſich zu Gunſten
einer Abänderung des Alkoholverbots aus
geſprochen haben Fämtliche Städte mit über
100 000 Einwohnern haben mit großer Mehrheit
gegen die Prohibition geſtimmt Die einzigen
Staaten in denen die Trockenen eine Mehr
heit erzielten find Kanſas und Nord und Süd

carolina SDie Londoner Morningpoſt meldet in einem
Telegramm aus Bagdad die Fortſetzung arabiſch
türkiſcher Jnvaſionskämpfe vor Moſſul

Aus China wird gemeldet Trupnen der ver
bündeten Marſchälle haben heute uppen der
Nationalarmee angegriffen Die Verhandlungen
zwiſchen Feng und Wu Pei Fu dauern an

Wie Frauen lächeln
ine Meiſterprüfung der bildenden Kunſt

Von Herta Liebhardt
Nichts uns die Grenzen der Sprache ſo

zu Gemüt läßt uns ihre Unzugänglichkeit ſo be
dauern wie das Frauenlächeln Denn es will
empfunden ſein er es in Worte überſetzen

Maler und Bildhauer aller Zeiten haben ihre
höchſte Kraft daran ges dieſen Schmetterling
der Seele wie poetiſche Leute es getauft haben
feſtzuhalten deſſen Schönheit noch vergänglicher
iſt ja ſein muß als die Bluwen Denn ein an
dauerndes Lächeln wird zur Grimmaſſe Daher
ſcheitern auch nur die größten Meiſter nicht an der
Klippe Aber wie ſie das machen darauf bleiben
ſie uns die Antwort ſchuldig Hier beginnt wie
der das Rätſelhafte dem wir auf Schritt und
Tritt im künſtleriſchen Schaffen begegnen wenn
wir ſein Weſen verſuchen Denn rätr iſt es vo daß das gemalte Lächeln nicht
auf die Dauer als etwas ltes empfunden
wird wie das endloſe Lächeln eines lebendigen
Mundes Oder wer hätte bei längerem Beſchauen
das wunderbare Lächeln der Mona Liſa das
muntere r Lächeln der Fraumit dem Rieſenmuff von Mme Vigée Lebrun
das beſtrickende liebenswürdige Lächeln der
wunderſchönen Mme Greuze das liebliche ſchel
miſche Lächeln der m Ausgehen gerüſteten
Dresdner Saskia von Rembrandt als Grimmaſſe
e tig ſpät erſt haben die Künſtlererhältnismä pät e aes nden pfe unerſchöpfliche Skala des
Frauenlächelns für die Kunſt zu erwarten es ge
wiſſermaßen entdeckt Zwar kennt die älteſte
naive ggrptiſche Malerei auch ein Lächeln Die
überſchlanken im Profil gezeichneten Frauen
geſtalten mit dem en face geſehenen
Augen wie ſie ſich auf den Wänden ihrer Grab
ſtätten finden haben faſt alle ein ſeltſames ſtereo
types Lächeln Hin und wieder kommt ein leiſer
Zug von Jronie hinzu wie bei dem Kopf der
Prinzeſſin Refert oder dem ſilbernen Götter
gürchen der Spätzeit Es iſt genau derſelbe

z Ausdruck auf den dicken Lippen wie er den
oldenen Masken der Königsmumien eigentüm
ich iſt oder dem verſtümmelten Mund der ſteiner

nen Sphinx Bewunderer in Bauſch und Bogen
wollen darin die Melancholie und kg

iefen dern entdecken die in die geheimen
Seelenwanderung eingedrungen ſind und ſie der
Vergänglichkeit der Formen gegenüber als etwasEwiges empfinden Steptiſche Naturen wittern
darin eine uralte Mode eine Manier die ſich un
fehlbar einſtellt ſobald ſich das künſtleriſche Ver
mögen als unzulänglich erweiſt

Merkwürdig ſelten hat ſich das Lächeln unter
die gehn Statuen verirrt Man hat mil
dernd von dem herben Ausdruck antiker Frauen
köpfe geſprochen Venus läßt uns hinſichtlich des
Lächelns im Stich Athene die enragierte antike
Frauenrechtlerin kennt erſt recht nicht jenes blu
menhaft zarte z in dem die ganze
Senſibilität des Weibes offenbart und das den
Mann gefangen nimmt weil er in dieſem einen
Punkt nicht an das Weib heranreicht

Erſt mit dem Mittelalter erblüht recht eigent
lich das Frauenlächeln in der Kunſt Ich erinnere
hier nur an alige Nacht an Raffaels Madonna dela Seb an die Mailändiſche
Madonna mit dem verklärten himmliſche Glück
ſeligkeit atmenden Lächeln Ein andermal wieder
ſind es liebliche Mütter die glückſelig auf ihr
Kindchen niederſehen

Andere Nu des Lächelns hat Fra Ange
lico in ſeinen G den kultiviert Es iſt zumeiſt
das naive Lächeln der Seligen die in den himm
liſchen Gefilden wieder zu Kindern geworden
ſind

Damit iſt aber das le noch nicht
e Hals hat in ſeiner Zigeunerin daswiſſende begehrliche das ſinnliche Lächeln derVerführun ehaiten und Sandro vVotticelli
verlieh ſeinen von ſeeliſchem Fieber verzehrten
r alten das träumeriſch ſinnende ſchmerz
ichſehnſüchtige ſanfte e wunſchloſer Ent

ſagung wie es am reizvollſten im Magnificat
zutage tritt

Was uns die Malerei des 17 Jahthunderts
im übrigen bietet reicht an die Glanzleiſtung
ä icht heran Die frangeAlter jener Zoll alen nen nur de

eeliſche Vertiefung Erſt mit
ie Frauen wieder zu lächeln Mannigfaltigere

Spielarten treten in die Erſcheinung geziertes
ausgelaſſenes oder ſentimentales Lächeln Die
theatraliſch aufgeputzte Talmi Unſchuld vom
Lande in Greuzeſcher Manier hat ſtets eine
Träne in ihren blauen einfältigen Augen
m rauen lächeln dreiſt oder heuch
eriſch Vertiefter Was Lächeln Pruv homme

e Frauengeſtaltec Seine Pſyche löächelt
ämig und ſinnig liebkoſend und wehmütig

träumeriſch und ſinnend Wie ein ſilbriger Nebel
auch über einer Landſchaft liegt ihr Lächeln
ber den Winkeln ihrer blaßroten Lippen Es

ſo reizvoll daß wir darüber die affektierte
razie Handbewegungen unbeanſtandet in

den Kauf nehmen
Jrn Hogarths Krabbenverkäuferin dagegen

finden wir das derbe friſche Lächeln des mund
fertigen Londoner Mädchens aus dem Volke und
ein bischen kokett iſt das Lächeln der e
von Angelika Kaufmann Jedoch das beſtrickendſte
Lächeln beſchränkt ſich nicht auf den Mund esliegt auch in den Augen So uns der über
mütige ein bischen maliziöſe Schelm ebenſo ſehr
aus den Augen jener ſoviel gerühmten Frau
mit dem Muff von Mme Vigée Lebrun an wievon ihrem Munde und in der Mong Liſa flutet
uns dies Lächeln geheimnisvoll und berückend
wie Madonnenſchein noch ſtärker aus den Augen
als von ihrem Munde entgegen Der große
Zauberer des maleriſchen Helldunkels und der
ahnungsvollen Dämmerung Leonardo da Vinci
at uns hier das ſphinxartige Lächeln vexewigt
ie ein Hauch überlegener Jronie und alles

durchdringender Selbſtſicherheit ſpielt es um die
ſchmalen leichtgeſchwungenen Lippen der Jo
konda leuchtet aus ihrem nachdenklichen en

d

Lächeln höfiſcher Etikette ohne
atteau beginnen

ein wenig ſpöttiſchen Augen ein Lächeln om
liziert und beſeelt wie es uns kein anderer
aler gegeben hat und zugleich ſo ſubtil daß

ihm auch die gute Reproduktion nicht gerecht
wird und ſchlechte Reproduktionen es aber

ins VoshaftDämoniſche verzerren Wie
ochgezüchtet hier und in ähnlichen rn

dieſer Frauentypus iſt ermißt man eigentlichimmer erſt wenn man den mit dieſer Schönheit

S

irgendwelche vollgeſogenen Plick auf Alltagsgeſichtern ruhenückehrt
läßt und dann zu rätze bringen e w elſeiti zur Geltung Jn

er Neuzeit e ſich leider kein Großer in der Kunſt
durch Darſtellung eines beſonderen Frauen
lächelns berühmt gemacht Liegt das an den
Künſtlern oder an den Modellen an unſerem
Maſchinenzeitalter daß aller ſeeliſchen Zartheit
und Harmonie der Vorausſetzung eines der
artigen Lächelns ſo abhold iſt

Spinnefeinö
Wenn man das Wort ſpinnefeind älter ſpin

nenfeind ſo gebraucht findet daß es zu bedeuten
ſcheint den Spinnen feindlich wie z B in
Schillers Räuber 2 3 per verſichert
ihm ſei kein Geſchöpf ſo zuwider wie eine Spinne
ſo iſt dieſer Hausfrauenſtandpunkt der urſprüng
lichen Verwendung des Wortes fremd Die äl
tere Zeit legte in dem Worte ſpinnenfeind eine
Naturbeobachtung nieder die uns Neueren abgeht
die Spinnen verhalten ſich untereinander fei

t die ſtärkere fällt über die ſchwächere her und

ie Gegen

t ſie auf r fallt euch wie zwei Spinnen
elber an ſagt leiſts Hermann zu ſeinen Ger
manen und Keiſersberg hat den Vergleich ſoeind als die Spinnen bei Lichtwer ſind ſich

achbarn ſo ſpinnefeind als die Gibellin unddie Guelphen See iſt aber die Ueberlieferung

vom Gifte der Spinne die ſchon im Mittelalter
bezeugt iſt und noch im Sprichwort lebt Die
Spinne ſaugt Gift die Biene Honig aus allen
Blumen ur die Kerbtiere werden von der
Spinne vergiftet daß dieſe auch anderen Weſen
Gefahr bringen könnte iſt nur in der Meinung
derer begründet die ihrem Abſcheu vor einer

usdruck geben durch den Ausruf Pfui
e

Der Beweis Haſt du Gäſte gehabt währendich fort war ürche Keine e Seele
arum fragſt du denn Oh nichts Jch

kann nur nicht verſtehen wie die 16 Cham
un erkorken hinter das Klavier gerate
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